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Handlungsfeld → GRAUE EMISSIONEN UND KREISLAUFWIRTSCHAFT | KONSUM

KoG-1 Zuständigkeit: Direktion für Tiefbau, Verkehr und Stadtgrün (TVS), Entsorgung + Recycling (ERB)

Materialkreisläufe durch gezielte Nutzungsverlängerung und 

fachgerechte Entsorgung verbessern

Z5.9 Abfall vermeiden, Abfallmenge reduzieren, Abfalltrennung fördern

Massnahmenbeschrieb

Das Konzept der Kreislaufwirtschaft, bei dem 

Materialien so lange wie möglich im Wirt-

schaftskreislauf gehalten werden, soll ge-

fördert werden. So lassen sich nachhaltigere 

Produktions- und Konsumsysteme schaffen. 

Die Verlängerung der Nutzungsdauer von 

Materialien und Produkten reduziert den Be-

darf an neuen Rohstoffen. Dank fachgerech-

ter Entsorgung und Wiederverwertung lassen 

sich wertvolle Ressourcen wie Kunststoffe 

zurückzugewinnen. Gleichzeitig reduzieren 

sich die Emissionen der Kehrichtverbrennung.

Durch gezielte Angebote, Hilfestellungen 

und Wissensvermittlung soll die Haushalt-

kehrichtmenge weiter reduziert werden. Die 

Sammlung von Separatabfällen und Grüngut 

soll weiter ausgebaut werden. Weitere Sepa-

ratsammlungen werden geprüft und einge-

führt, sofern sie technisch, wirtschaftlich und 

ökologisch sinnvoll sind. Mit gezielten Mass-

nahmen lässt sich die Wiederverwendung 

und das Reparieren von noch brauchbaren 

Gegenständen fördern und die Bevölkerung 

für die Abfalltrennung sensibilisieren.

Zielsetzung der Massnahme

• Die Menge an Haushaltkehricht (ohne ge-

werbliche Kunden) soll auf 140 kg pro Kopf 

und Jahr reduziert werden. Gegenüber 

2019 ist dies eine Reduktion um 18 %.

Synergien zu anderen 

Massnahmen der EKS 2035

• KoG-2 Vernetzung und Stärkung von 

Akteuren zum Thema nachhaltiger Konsum 

und Kreislaufwirtschaft

Umsetzungsschritt Federführende 

Direktion 

und Dienststelle

Beteiligte Direktionen 

und Dienststellen, 

weitere Beteiligte 

A Separatsammelquote erhöhen

• Die Grüngutsammlung in der Stadt Bern weiter ausbauen

• Die Sammlung von Separatabfällen in einem separaten Farbsack-Container  

prüfen und – falls wirtschaftlich tragbar – einführen

• Die Sammlung von gemischten Kunststoffabfällen einführen 

TVS, ERB

B Möglichkeiten für Wiederverwendung fördern

• In Entsorgungshöfen gezielt Möglichkeiten bieten, noch funktionsfähige oder  

reparaturfähige Geräte und Güter weiterzugeben

• Tauschbörsen, Reparaturevents, etc. in den Quartieren unterstützen

• Sensibilisierungskampagnen für die Bevölkerung zu Themen wie «reuse & repair» 

oder Abfallreduktion beim Mittagessen weiterführen und verstärken

TVS, ERB
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